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Thema: Eilbericht HV NRW zur schrittweisen Öffnung / TelKo mit der Landesregierung 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder: 

hier ein ganz kurzer Bericht zur aktuellen Situation: Die gestrigen Beschlüsse zur schrittweisen Öffnung müssen jeweils 
noch in Rechtsverordnungen der Bundesländer umgesetzt werden. In NRW soll dies nach Informationen aus 
Regierungskreisen „idealerweise“ noch heute passieren. Gerade tagt das NRW-Kabinett hierzu, nachdem wir bis vor 
wenigen Minuten Gelegenheit hatten, in einer Videokonferenz u.a. mit dem MP Laschet sowie den wichtigsten 
Kabinettsmitgliedern das weitere Vorgehen zu erörtern. Hierzu in Kürze:  

Die Landesregierung NRW hat sich vehement für eine vollständige diskriminierungsfreie Öffnung des gesamten EH 
eingesetzt. Unterstützung hierfür sei lediglich aus Niedersachsen, Berlin und Schleswig-Holstein gekommen, während 
die anderen Bundesländer, Kanzlerin und Wirtschaftsminister insbesondere „volle Innenstädte“ hätten vermeiden wollen 
und sich für noch restriktivere Maßnahmen ausgesprochen hätten.  

Warenhäuser: Mit der Forderung nach Öffnung hat sich die NRW-Landesregierung leider nicht durchsetzen können. Wir 
haben auf die drohenden katastrophalen Folgen für Innenstädte etc. hingewiesen.  

Möbelhäuser: Die nun doch nicht bestehende unbeschränkte Öffnungsmöglichkeit wird bedauert, Wir haben hier klar 
Lockerungen gefordert und darum gebeten, evtl. auch mit Blick auf andere Bundesländer nochmals nachzubessern.  

800 qm Grenze: Hier haben wir gefordert, eine Öffnung auch größerer Betriebe zuzulassen, sofern diese sich auf 800 qm 
Verkaufsfläche beschränken. Es gibt Signale in diese Richtung – Sicherheit besteht erst, wenn die Verordnung vorliegt.  

Shopping Center: Nach bisheriger Rechtslage durften dort gestattete (LEH usw.) Betriebe öffnen. Wenn nun Betriebe bis 
800 qm öffnen dürfen, sollte dies auch innerhalb von Shopping-Centern möglich sein. Allerdings werden dort noch mehr 
Warteschlangen und Menschenansammlungen vermieden werden müssen. Auch hier gilt: Wir werden die Regelungen 
der kommenden Verordnung zu interpretieren haben.  

Hygieneschutzkonzepte: Es wird fraglich sein, ob die kommende Verordnung hierzu detaillierter als bisher ausführt. 

Soviel in aller Kürze, weitere Informationen folgen!  

Lesen Sie auch die Meldung des HDE zu den Beschlüssen von gestern Abend.  

Sie finden außerdem auf der Homepage des HV NRW Hinweisschilder zum Verhalten in den Geschäften zum Selbst-
ausdrucken. Die BGHW gibt hier Hilfestellungen zu Schutzmaßnahmen. 

Alle aktuellen Informationen zu Corona finden Sie auf HV WM, HV NRW und HDE.  

Herzliche Grüße aus dem Handelsverband 
Ihre 

Karin Eksen   
Geschäftsführerin 

Thomas Schäfer  
Geschäftsführer 
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https://152327.seu2.cleverreach.com/c/47363592/c22abfa33cc-q8vkwd
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https://www.bghw.de/die-bghw/faq/faqs-rund-um-corona
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